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Liebe Eltern und liebe Schülerinnen und Schüler, der letzte Abschnitt in diesem Schuljahr ist 

geschafft und die Weihnachtsfeiertage stehen vor der Tür. Bevor Sie Einblicke in die Stufen 1-10 

und den Vorbereitungsklassen erhalten, würden wir Sie gerne über das weitere Vorgehen des 

Mensabetriebes informieren. 

Mensabetrieb nach den Ferien: 

Leider hat sich schon vor den Weihnachtsferien abgezeichnet, dass wir unseren regulären 

Mensabetrieb – vor allem, wenn viele Lerngruppen abgesondert essen müssen – nicht mehr 

aufrechterhalten können. Die Situation hat sich durch Krankheitsfälle im Mensa-Personal in den 

vergangenen Wochen zugespitzt und so war es dem Mensateam nicht mehr möglich, für alle 

Schüler*innen ein warmes Mittagessen anzubieten. Daraufhin hat sich Frau Strauß, die 

Geschäftsführerin unseres Fördervereins, spontan bereit erklärt, für die Stufen 5-7 und für die 

Mensa-Abonnenten der Stufe 8 einen Mittagsnack (Brezeln und Äpfel) zu organisieren.  

Vielen Dank an dieser Stelle!!!  

Falls Sie für Ihr Kind ein Mensa-Abo abgeschlossen haben, wird Ihnen der Ausfall des warmen 

Mittagessens erstattet. Die Brezeln und Äpfel wurden dankenswerterweise vom Förderverein 

gesponsert.  

Da sich die Problematik der abgesonderten Lerngruppe nach den Ferien nicht auflösen wird, 

haben wir uns –nach vielen Überlegungen und Gesprächen - für folgende Regelungen entschieden: 

 Die Primarstufe wird weiterhin - auch in der Absonderung (Kohorten-Status) - regulär in 

der Mensa essen. Ebenso finden die Betreuung sowie der Nachmittagsunterricht 

voraussichtlich nach Plan statt. Eine verbindliche Zusage können wir Ihnen jedoch nicht 

geben. Sobald mehr als zwei Lerngruppen in der Isolierung sind, könnte es zu massiven 

Personalengpässen kommen, sodass wir über weitere Maßnahmen nachdenken müssten. 

In diesem Falle würden wir Sie rechtzeitig benachrichtigen. 

 

 Die Schüler*innen der Sekundarstufe können nach den Ferien - sofern sie sich nicht in der 

Absonderung (Kohorten-Status) befinden, wieder wie gewohnt in der Mensa essen.  

Aufgrund der begrenzten Ressourcen müssen wir die Lerngruppen, die sich in der 

Absonderung befinden, leider künftig nach dem Vormittagsunterricht ohne Mensa-Essen 

nach Hause schicken. Das Geld für das Mensa-Abo wird Ihnen auch in diesem Fall erstattet. 

Da der Nachmittagsunterricht in dieser Zeit entfällt, bekommen Ihre Kinder von den 

Kollegen*innen der betroffenen Unterrichtsstunden Arbeitsmaterial mit nach Hause. 

Diese Planungen sind vorübergehend bis zu den Faschingsferien angedacht. 

Schulbäcker: 

Ab dem 17.01.2022 wird es endlich wieder einen Pausenverkauf an 

unserer Schule geben. Die Bäckerei Berger wird uns mit ihren 

wunderbaren Produkten beliefern. Der Verkauf wird von Eltern und 

Schülern*innen durchgeführt. Über dieses gemeinsame Projekt, dass 

Herr Niethammer koordiniert, sind wir sehr stolz und wünschen der 

Unternehmung viel Erfolg. 



Informationen aus der Stufe 1 und 2:  

Die Stufe 1/2 hat auch in dieser Adventszeit durch Corona auf einiges 

verzichten müssen. Die gemeinsamen Adventsfeiern mit Lied- und 

Gedichtgestaltungen für die gesamte Stufe am Montagmorgen 

konnten leider wieder nicht stattfinden. Auch der Winterbazar war 

erneut abgesagt worden.  

In unseren Lerngruppen begann jeder Morgen mit gedämpftem Licht, 

dem Kerzenschein vom Adventskranz, Liedern und Geschichten und 

natürlich mit dem Öffnen des Adventskalenders. 

Auch der Nikolaus füllte unsere mitgebrachten Socken mit allerlei Leckereien. 

Die zweiten Klassen durften im November und Dezember wieder das Spendhaus besuchen und 

unser Jahresthema „Kunststück“ weiterführen. Aus der Jahresthemenwoche nahmen wir das 

Thema „Engel“ mit und druckten mit verschiedenen Materialien, 

Formaten und Impulsen Engel und Stillleben mit der HAP 

Grieshaber Druckerpresse. 

Die Christbaumaktion der ganzen Schule schmückte auch wieder 

unser Foyer. In den Religions- und BAZ-Stunden beschäftigten 

wir uns noch einmal mit dem Thema Licht, in der Hoffnung auf 

einen diesmal durchführbaren Gottesdienst zu diesem Thema. 

Wie können wir Licht sein in dieser dunklen Welt mit Krankheit, 

Leid und Krieg ... Auch ein kleines Licht kann Dunkelheit 

vertreiben … Licht verschenken, an Menschen, die in Dunkelheit 

leben …  

Leider waren die Umstände zu riskant, um - wie schon geplant - stufenweise Gottesdienst zu 

halten, so entschieden sich die Religionslehrer*innen in den einzelnen Religionsgruppen zu einem 

besinnlichen Ausklang mit dem vorbereiteten Thema „Die vier Lichter des Hirten Simon“. Die 

Kinder lernten die Geschichte vom Hirten Simon kennen, der mit vier Lichtern nach seinem 

Schäfchen sucht und auf dem Weg seine Lichter mit anderen teilt. Am Ende wird seine Laterne 

immer schwächer. Seine Suche führt ihn zum Kind im Stall, wo auch sein Schäfchen auf ihn wartet. 

Dort erfährt er, dass Jesus das Licht der Welt ist und sein schwaches Laternenlicht den ganzen 

Stall erhellen kann.  

So wünschen wir uns viel Licht in dieser besonderen Adventszeit und in den Weihnachtstagen. 

Jeder kann ein kleines Licht der Hoffnung sein und es weitergeben. 

 

Informationen aus der Stufe 3 und 4: 

Für die Drittklässler*innen war der erste Streuobstwiesenbesuch ein kalter, aber lohnender 

Ausflug. Zunächst machten sich die Kinder mit der Wiese vertraut. Beim Begutachten gewannen 

sie so einen ersten Eindruck, über die noch zu entdeckende Vielfalt. Die Schüler*innen kamen aus 

dem Staunen nicht raus und hatten die Gelegenheit, ihren 

Wissensdurst zu stillen.   

Als weiteres Highlight zogen direkt nach den Herbstferien 

viele tierische "Mitschüler" in die Klassenzimmer ein. In 

einer experimentierfreudigen Einheit befassten sich die 

Schüler*innen mit den äußerst interessanten und 

nützlichen Tieren und bauten "Regenwurmhotels". 



 

Mit dem Ablegen der Praktischen Prüfung, 

schlossen die Viertklässler*innen ihre 

Fahrradausbildung ab.  

 

Im Anschluss befassten Sie sich rund um das Thema "Ritter und Burgen". In überwiegend 

selbständigen Arbeitsphasen recherchierten und informierten sie sich über das Leben auf einer 

Burg, die damaligen Hierarchien, die Waffen u. v. m. Auch die Kreativität der Schüler*innen kam 

nicht zu kurz. Bei der Herstellung ihrer eigenen Burg konnten sich die Viertklässler*innen im 

Töpfern beweisen und hatten viel Spaß. Die Eltern-Lehrer-Kind-Gespräche, mit Ausblick auf die 

weiterführenden Schulen, haben begonnen.  

 

Informationen aus den Stufe 5 - 7: 

Die Vorbereitungsklasse 1: 

Die VK 1 war im Dezember eine Woche lang im Theaterpädagogikzentrum in Betzingen beim 

Theater-Workshop. Trotz Spielen mit Maske hatten wir viel Spaß und wir lernten uns außerhalb 

des Klassenzimmers von einer neuen Seite kennen. Unser Thema Märchen begannen wir mit 

Schneewittchen, das viele Kinder auch aus ihrer Heimat kennen. Dann setzten wir noch ein 

lustiges Märchen aus Albanien über ein kleines Schweinchen spielerisch um. 

 

Stufe 5: 

Die Lerngruppen 5a und 5b haben diese Woche jeweils einen Tag im Schnee auf der Alb verbracht 

und mit dem erlebnispädagogischen Team der Albläufer Teamaufgaben im Niedrigseilgarten 

gelöst. Außerdem ein Feuer im Winterwald entzündet und ordentlich Würstchen gegrillt. Das war 

zwar nur ein kleiner Ersatz für das corona-halber abgesagte Schullandheim, hat aber allen 

Beteiligten viel Spaß gemacht. 

 

Stufe 6: 

Stufe 6 Kooperation mit Frau Hennig startlearnINg - Bau einer Kalthaltebox 

Was haben Termiten mit einer Kalthaltebox zu tun?  

Dieser Frage gehen die Schülerinnen und Schüler der Stufe 6 momentan gerade nach. Viel können 

wir uns von den Termiten abschauen, denn diese sind ziemlich schlau. So ist es in ihrem Bau 

immer kühl und dass, obwohl es in der Savanne sehr heiß ist. Nachdem 

sind die Schülerinnen und Schüler anhand von vielen kleinen Versuchen 

mit den verschiedenen Arten der Wärmeübertragung vertraut gemacht 

haben (Wieso packt man einen Döner in Alufolie? Warum tragen wir im 

Sommer eher weiße T-Shirts und keine schwarzen? Schützt Fleece vorm 

Schmelzen eines Eiswürfels?) ging es ans Konstruieren einer 

Kalthaltebox. Ziel war es eine 0,5 Liter Flasche auf einer Radtour 

möglichst lange ohne aktive Kühlung kalt zu halten. Verwendet werden 

durften aber nur Abfallwertstoffe sowie die Werkzeuge aus der Baukiste 

– gesponsert von der TEC. Da wurde gebaut und getüftelt, manchmal 

sich auch verplant und verrannt doch am Ende hatten alle Schülerinnen 

und Schüler eine sehr gut funktionierende Box. Als Überraschung gab es am Ende sogar noch 

einen von den Studenten mitentwickelten einzigartigen Becher.  



Möglich gemacht hat dieses Projekt die Kooperation mit Frau 

Hennig von startlearninING TEC Reutlingen 

(https://www.startlearning.info/). Sie hat uns alle die letzten 

Wochen begleitet, hat uns begeistert für das Konstruieren, 

Einblicke gewährt in die Welt der Ingenieure und stand mit sehr 

viel Rat und Tat zur Seite. Wir sind sehr dankbar über diese 

Kooperation und freuen uns schon sehr auf das nächste 

gemeinsame Projekt. Vielen herzlichen Dank.  

6a 

Die 6a beschäftigt sich aktuell in Deutsch mit dem Thema „Vorgänge beschreiben“ und hat auch 

bereits in den meisten Fächern die ersten Lernzielkontrollen gemeistert. Die meisten freuen sich 
auf ihre wohlverdienten Weihnachtsferien und hoffen auf gutes Wetter. Auch ein wenig Schnee 

wäre nicht schlecht. ;) 

 

6b 

In der Weihnachtsbäckerei gibt es manche Leckerei – das ist wohl wahr 😊 Aber zunächst einmal 

mussten wir (6b) uns alle die Hände gründlich waschen, lange Haare zusammenbinden und 

wurden in die Schulküchen eingewiesen und dann ging es los mit der großen Plätzchenbackerei. 

Es wurde geknetet, ausgestochen, mit Ei bepinselt, verziert, Kugeln 

geformt, mit Schokolade überzogen und natürlich streng die Uhr im 

Auge behalten – es sollte ja bloß nichts verbrennen. Und dann kam die 

größte Herausforderung. Jeder durfte ein Plätzchen probieren – nur 

eins? Ja, den Rest gibt es bei unserer 

Adventsfeier. Damit auch keiner aus 

Versehen nascht, sind die Plätzchen gut 

versteckt 😊 😊 Doch so viel können wir auch schon nach einem 

Probiererle sagen: LECKER!  

 

6c 

Die Lerngruppe 6c machte einen wunderbaren Ausflug in die Eishalle. Die Eishalle gehörte uns 

fast ganz allein. Leider hat uns nun Corona fest im Griff, aber wir machen das Beste daraus und 

versorgen die Schülerinnen und Schüler mit Materialien, damit sie weiter lernen können! 

 

Stufe 7: 

7a 

Winkel zeichnen und Dreiecke mit Zirkel und Geodreieck konstruieren steht momentan im 

Mathematikunterricht der 7a an. In Deutsch wird das Thema Balladen genauer unter die Lupe 

genommen. Einige Schüler*innen der Lerngruppe wurden für ihre Unterstützung beim 

Patenprojekt geehrt. Seit Anfang des Schuljahres unterstützen sie die Fünftklässler*innen beim 

Ankommen an der ESS. 

 

7b  

Die Lerngruppe 7b findet sich - langsam aber stetig- ein. Wir arbeiten an 

ganz genauen sachlichen Berichten, am Present Perfect und an der 

walisischen Landeskunde, an der mittelalterlichen Gesellschaft und 

Dreifelderwirtschaft, an Winkelberechnung im Dreieck, an vielfältigen 

sozialen Themen, an den ersten Gehversuchen in Moodle und genießen 

ganz besonders den Dienstagnachmittag in Bildender Kunst, wenn wir 

Unterstützung auf vier Pfoten von Themba haben. Viel Spaß hatten wir an 



unserem Ausflug in die Eishalle, bei dem wir die Vorweihnachtszeit noch einmal außerhalb der 

Schule gemeinsam genießen konnten. 

7c 

Das Thema Balladen beschäftigt auch die 7c im Deutschunterricht. Genauere Einblicke in das 

britische Land Wales sowie neue grammatische Themen werden gemeinsam in Englisch 

erarbeitet. Das Mittelalter wird nicht nur in Geschichte detailliert behandelt, sondern wird auch 

im Kunstunterricht aufgegriffen. Hier wird ein Bestiarium mit verschiedenen mittelalterlichen 

Fabel- und Tierwesen erstellt. 

 

Informationen aus den Stufe 8 - 10: 

Stufe 8: 

Die Berufswegeplanung schreitet voran. Die Lerngruppen 8 waren am 19. November anlässlich 

der ersten Berufserkundung im BIZ. 

Aktuell wird in der Lerngruppe 8b das Profil AC durchgeführt, die 8a ist dann direkt nach den 

Ferien dran. Die Schüler*innen der Jahrgangsstufen 9 und 10 besuchten im November die IHK-

Berufsinformationstage. Hier waren zahlreiche Branchen vertreten und es bot sich die 

Gelegenheit zur Orientierung, zur gezielten Kontaktaufnahme und das ein oder andere nette 

Werbegeschenk abzustauben. 

Stufe 9: 

In der Jahrgangsstufe 9 wurde in den letzten Wochen das Hauptaugenmerk auf die Projektarbeit 

im Fach WBS gerichtet. Diese ist für einige Teil der Jahresleistung des Faches Wirtschaft/Berufs- 

und Studienorientierung, für diejenigen, die den Hauptschulabschluss anstreben, Bestandteil der 

Prüfung. 

Stufe 10: 

Auch in den Lerngruppen 10 stehen das Lernen und die Vorbereitung auf die Prüfung im 

Vordergrund. In der Jahresthemenwoche nutzten die Schüler*innen die Chance, sich auf die 

Kommunikationsprüfung in Englisch vorzubereiten und simulierten 

diese im regulären Englisch-Unterricht mit teils hervorragenden 

Ergebnissen.  

In den übrigen Fächern legen sich die Schüler*innen ebenfalls 

mächtig ins Zeug, sei es im regulären Unterricht, bei 

Lernzielkontrollen oder bei praktischen Arbeiten.   

Obwohl der Fokus klar auf guten schulischen Leistungen liegt, lassen 

es sich die Schüler*innen nicht nehmen, ein wenig 

vorweihnachtliche Stimmung zu verbreiten. Da werden 

Lerngruppenräume geschmückt, Wichtelgeschenke ausgetauscht 

und bei Kinderpunsch, Plätzchen und mehr oder weniger 

weihnachtlicher Musik gefeiert.  

Wir freuen uns darauf, alle unsere Schüler*innen nach den 

Weihnachtsferien wieder gesund, munter und motiviert zu sehen 

und starten mit ihnen hoffnungsvoll in ein erfolgreiches Jahr 2022. 

 

 



 

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte,  

leider hat sich das Infektionsgeschehen gegen Jahresende wieder extrem zugespitzt und 

die gesellschaftlichen Einschränkungen haben nun doch wieder Auswirkungen auf die 

Schule. Damit wir den Schulbetrieb mit samt den abgesonderten Lerngruppen, den 

Mensabetrieb, den Ganztag und den vielen coronabedingten Maßnahmen 

aufrechterhalten konnten, mussten alle aus der Schulgemeinschaft viel leisten. Ohne das 

hohe Engagement unserer Kollegen*innen/ Mitarbeiter*innen und dem großen 

Zusammenhalt hätten wir die Zeit bis Weihnachten nicht in dieser Form gestalten können. 

Ein großes Dankeschön für diesen Einsatz!   

Die täglichen Anforderungen, die sich aus den Schutzmaßnahmen ergeben, sind aber auch 

für euch, liebe Schüler*innen und für Sie, liebe Eltern weiterhin herausfordernd. Das 

ständige Maskentragen, die Absonderungen von einzelnen Lerngruppen, der viele 

Unterrichtsausfall, der eingeschränkte Mensabetrieb, Krankheits-und Quarantänefälle 

innerhalb der Familie… All das und wahrscheinlich noch vieles mehr musstet ihr/Sie 

hinnehmen, akzeptieren sowie organisieren und hat euch Schüler*innen sicher oft im 

Schulalltag eingeschränkt. Und obwohl der Schulbetrieb durch bestimmte Maßnahmen 

verändert war und stufenübergreifende Aktionen wie unser Weihnachtsbasar und 

Schulversammlungen etc. nicht möglich waren, sind wie sehr glücklich darüber, dass wir 

unseren Schüler*innen die völlige Isolierung durch wochenlange Schulschließungen 
bisher ersparen konnten. 

Ein herzliches Dankeschön gilt auch der SMV, die allen Schüler*innen unserer Schule ein 

kleines Weihnachtspräsent übergeben hat.  

 

Nun wünschen wir Ihnen und Ihren Familien eine schöne und 

besinnliche Weihnachtszeit, ein harmonisches Miteinander, 

Freude und Gesundheit und vor allem einen guten Start ins Neue 

Jahr 2022! 

Wir hoffen und freuen uns sehr, die Schüler*innen am 10.01.2022 
wohlauf in der Schule wiederzusehen… 

 

Sollten sich in den nächsten Tagen oder in der Ferienzeit Änderungen ergeben, wie es im 
Januar weitergeht, werden wir Sie schnellstmöglich benachrichtigen und die 
Informationen auf unserer Homepage veröffentlichen. 

 

Mit vielen Grüßen 

das Kollegium und die Schulleitung der Eduard-Spranger-Schule 


